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Nach langer Durststrecke konnte die Präsidentin der 
Neudörfler "Faschingsgilde Moila-Fanga“ Sabine Schügerl heuer wieder 
an zwei Abenden das Publikum im voll besetzten Martinihof begrüßen. 

Im Kernteam bei Vorbereitung und Organisation unverzichtbar: 
David Reinecker, Vanessa Waldherr und Birgit Ivancsits (Bericht Seite 30 und 31).

FaschingssitzungFaschingssitzung
kehrte zurückkehrte zurück
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Liebe Neudörflerinnen und Neudörfler, 
liebe Jugend!

Kaum tauchten die ersten wärmenden Sonnenstrahlen auf, mussten die Gartenschläuche aus dem Keller, Oleander 
durften wieder ins Freie, auf Balkonen wurden Möbel abgestaubt. Noch ist es verdächtig ruhig im Dorf  - für’s Rasen-
mähen ist es halt doch noch etwas zu früh. In den Wohnungen werden jetzt dicke Mäntel verräumt und einige stellen 
erleichtert fest, dass die Sommermode über den Winter nicht kleiner geworden ist. Das rasche Erwachen der Natur 
spiegelt sich auch im Gemüt der meisten Menschen wider – ein freundliches Lächeln kann genauso Freude bereiten 
wie die ersten Blüten auf den Bäumen. 

Es ist aber auch die Zeit angebrochen, in der man sich beim Baumarkt und im Gartencenter wieder gefühlt endlos 
an der Kassa anstellen muss. Da kann es mit der Freundlichkeit rasch wieder vorbei sein, obwohl man mit Leuten 
in der Schlange steht, die eigentlich alle eines Sinnes sind…

Alle wollen raus, wollen sich ihr eigenes Stückchen Grün gestalten. Gärten und Balkone werden herausgeputzt, wir 
können es kaum erwarten, wieder ins Freie zu können. Gerne erinnere ich in diesem Zusammenhang daran, dass 
auch der öffentliche Raum, also die Bereiche außerhalb des eigenen Gartenzaunes, zum gemeinsamen „Freien“ 
gehören. Am 05. April können wir bei der Flurreinigung wieder unter Beweis stellen, dass uns unsere gesamte Ge-
meinde ein Anliegen ist. Die Schulen kümmern sich schon davor ums Siedlungsgebiet, für einen sauberen Hotter 
darüber hinaus sorgen Freiwillige. 

Es steht auch das Osterfest vor der Tür. Christen feiern die Wiederauferstehung, bald werden Kinder und Jugend-
liche mit ihren Ratschen durchs Dorf ziehen. Es ist beruhigend, in einer Gemeinde zu leben, in welcher diese 
Tradition auch von anders- oder nichtgläubigen Menschen nicht nur respektiert, sondern von den meisten auch 
willkommen geheißen wird. 

Mit den besten Wünschen für die bevorstehenden Osterfeiertage

Ihr

Frühling

Vorwort des Bürgermeisters
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Dieter Posch
Bürgermeister



Hauptwohnsitzgemeinde 
abgewickelt, bei Antrags-
stellung sind vorzulegen: 

•	 das ausgefüllte An-
tragsfomular (Antrags-
formular via QR-Code 
verfügbar)

•	 Studienbestätigung als 
ordentliche/r Studie-
rende/r

                Gemeinde
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Fahrtkostenzuschuss für StudierendeFahrtkostenzuschuss für Studierende
Das Semesterticket ist eine 
Förderung für die Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel 
für ordentlich Studierende, 
die ein Studium an einer ös-
terreichischen Hochschule 
absolvieren. Die Förderung 
soll zur Verwirklichung der 
Klimaschutzziele beitragen 
und burgenländische Stu-
dierende finanziell unter-
stützen.

Fördervoraussetzungen:

• Hauptwohnsitz der För-
dernehmerIn seit mindes-
tens sieben Monaten im 
Burgenland

• Studierende/r an einer 
österreichischen Hoch-
schule gem. §2 Abs. 2

• Erwerb einer Fahrkarte 
(Semesternetz-, Monats- 
oder Jahreskarte öffent-
licher Verkehrsmittel in 
Österreich oder ein Klima-
ticket)

• Das 26. Lebensjahr ist in 
jenem Semester, in dem 
die Förderung beantragt 
wird, noch nicht vollendet

Förderhöhe:

Die Förderung beträgt un-
abhängig von der Höhe 
des Einkommens 50% der 
nachgewiesenen Kosten 
für erworbene Fahrkarten, 
höchstens jedoch 76 Euro.

Für bewilligte Anträge ge-
währt die Marktgemeinde 
Neudörfl den gleichen Be-
trag als zusätzliche Förde-
rung.

Antragsstellung:

Die Anträge werden über 
das Gemeindeamt der 

•      Vorlage der Fahr-
        karte/n

•      Zahlungsbeleg der 
        Fahrkarte/n

Antragsfristen:

Antrag für das 
Sommersemester:
vom 01.03. bis 15.07. des 
Kalenderjahres

Antrag für das 
Wintersemester:	
vom 01.10. bis 15.02. des 
Kalenderjahres

Fällt der 15.02. oder der 
15.07. auf einen Sams-, 
Sonn- oder Feiertag, so gilt 
der nächste Werktag als 
Eingabeschluss. Antrags-
stellungen außerhalb der 
Antragsfristen können nicht 
berücksichtigt werden.

Die Anträge können per 
Einwurf in den Postkas-
ten beim Rathaus o. unter 
post@neudoerfl.bgld.gv.at 
eingebracht werden. Bei 
Fragen hilft Sabine Schügerl 
unter 02622/77277-21 sehr 
gerne weiter.
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Verbreiterung der S4Verbreiterung der S4 Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren

für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen

Autovolksbegehren: Kosten runter!
 ORF-Haushaltsabgabe NEIN

Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums 
für Inneres sowie im Internet veröffentlichten stattge-

benden Entscheidungen des Bundesministers für Inneres 
betreffend die oben angeführten Volksbegehren wird 

verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bun-
desminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegeh-
rengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeit-
raums, das ist

von Montag, 31. März 2025,
bis (einschließlich) Montag, 07. April 2025,

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begrün-
dung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustim-
mung zu einem oder zu mehreren Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss nicht 
auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online 
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungs-
zeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (öster-
reichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebens-
jahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
24. Februar 2025 in der Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In Neudörfl können Eintragungen während des Eintra-
gungszeitraums an folgender Adresse

Gemeindeamt, Amtsgebäude
 7201 Neudörfl

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den 
folgenden Zeiten vorgenommen werden:

      Montag,        	31. März 2025, 	 08.00 - 20.00 Uhr
      Dienstag,      	01. April 2025, 	 08.00 - 16.00 Uhr
      Mittwoch,    	 02. April 2025, 	 08.00 - 16.00 Uhr
      Donnerstag, 	03. April 2025, 	 08.00 - 16.00 Uhr
      Freitag,         	 04. April 2025, 	 08.00 - 16.00 Uhr
      Samstag,        05. April 2025, 	 geschlossen
      Sonntag,        	06. April 2025, 	 geschlossen
      Montag,       	 07. April 2025, 	 08.00 - 16.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag 
des Eintragungszeitraumes 

(07. April 2025), 20.00 Uhr, durchführen.

Die S4 (Mattersburger Schnellstraße) wird bekannterweise 
in den nächsten Jahren verbreitert. Die Vorarbeiten dazu 
sind schon angelaufen – der/die geneigte LeserIn wird 
wahrscheinlich schon die Arbeiten direkt auf der S4 wahr-
genommen haben.

Als Vorarbeit werden zunächst die beiden Brücken über 
die Eisenbahn am Brunnenfeld und beim Waldheim ver-
breitert. Dies geschieht so, dass – vereinfacht gesagt – eine 
zweite Brücke neben die bestehende dazugestellt wird.

Um die Gefährdungslage möglichst gering zu halten, wer-
den die beiden Unterführungen für die Zeit der Arbeiten 
gesperrt. Das heißt, dass vom Brunnenfeld aus Katzelsdorf 
nur über den Umweg Bickfordstraße erreichbar sein wird. 
Der Radweg Neudörfl – Bad Sauerbrunn wird gesperrt 
(auch für Fußgänger!!) und über die Laza-Wiese umgelei-
tet (siehe Übersichtsplan).

Die Sperren bzw. die Umleitung werden je nach Baufort-
schritt in Kraft treten und rechtzeitig beschildert werden. 
Prognostiziertes Ende der Bauarbeiten: Juni 2026.



Matthias Stefan Reisner 
Hauptstraße 150
am 04.03.2025 

im 90. Lebensjahr

Franz Rudolf Hofstättner
Hauptstraße 150
am 10.03.2025

im 89. Lebensjahr

TERMINE APRIL

TODESFÄLLE

1.

Eltern-Kind-Runde (0-5 J.)
Pfarre Neudörfl
14.30 - 16.30 Uhr
Pfarrheim

5.

Palmbuschen-Aktion
Caritas Diakonie
09.00 - 12.00 Uhr
vor Pfarrhof

5.

Flurreinigung
Jagdgesellschaft und FVV
09.00 Uhr
Martinihof

5.

Frühlingskonzert
Musikverein Szent Miklos
19.00 Uhr
Martinihof

6.

Tag der offenen 
Künstlertür "offen."
Petra Forman
10.00 - 18.00 Uhr
Seeanlage Uferstraße 88

7.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

8.

Vereinsabend
GFZN
18.00 Uhr
Weinstöckl Cafe

9.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

11.

Osterbasteln
Kinderfreunde Neudörfl
15.00 Uhr
Kinderfreundeheim

12. 

Ersatztermin Flurreinigung
Jagdgesellschaft und FVV
09.00 Uhr
Martinihof

12.

1. Neudörfler 
Frühlingsmarkt
ÖVP Neudörfl
09.00 - 19.00 Uhr
Hauptstraße 13 - 25

21.
Emmausgang
Pfarre Neudörfl
08.30 Uhr

22.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Erich Hörandl Sportanlage

EHESCHLIESSUNGEN

Elvira Manjic und 
Edin Kamberi
08.03.2025

JUBILÄEN IM APRIL

           Zahlen, Daten, Fakten
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1. Susanne König (70)

1. Mathilde Hendling (83)

1. Erika Gemeiner (85)

1. Christine Handler (86)

1.
Heinrich Rudolf Wograndl 
(91)

2. Franz Josef Pramhofer (88)

3. Friederike Lemke (92)

4. Robert Hofer (60)

4. Christa Margarete Lang (60)

4. Anneliese Schibig (70)

5. Maria Ciorei (50)

6. Eva Maria Anna Weber (55)

6. Walter Hrast (60)

6. Josef Mahr (89)

7. Karin Ilse Joksch (60)

7. Rudolf Stefan Ollram (65)

8. Milinko Zornic (83)

8.
Horst Alexander Peham 
(84)

11. Ahmet Buzlu (60)

11.
Maria Magdalena Puch-
hammer (82)

11. Maria Vertenbah (87)

12.
Helmut Bruno Hammrich 
(60)

12. Wolf-Dietrich Drews (75)

12. Sieglinde Nemeth (82)

13. Rosa Edith Woda (65)

16. Josef Zierl (70)

16. Eleonore Jusinger (75)

17. Monika Litschka (60)

17. Franz Herowitsch  (85)

17. Martha Strasser (92)

17.
Augustine Friederike Panny 
(95)

18. Ismet Agic (65)

18. Klaus Fischer (65)

18. Christine Pöltner (75)

18. Ecaterina Schuster (80)

18. Heinrich Walden (86)

19. Andreas Ganauser (55)

19. Karlheinz Schuber (55)

19. Eva Gabriela Hofmann (70)

20. Marcel-Vasile Dan (55)

20. Friederike Pappel (83)

20.
Hedwig Charlotte Paulus 
(99)

21.
Sonja Zainzinger-Kanizsaj 
(65)

21. Herta Schürausz (81)

21. Katharina Woltran (90)

21. Judith Lahr (92)

24. Agnes Palkovich (94)

26. Davor Kapetan (50)

26. Thomas Waltenberger (60)

26. Herta Schentz (90)

27. Sabine Masznitz (50)

27. Ludwig Gullner (95)

28.
Mag.phil. Evelyne Cosima 
Gallob (55)

28. Anna Pelinka (89)

29.
Anton Franz Mikulasch-
Eitzenberger (50)

30. Ingrid Palenik (83)

23.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

24.

Blutspendeaktion
Rotes Kreuz
15.00 - 18.00 Uhr
Martinihof

24.

Gesundheitstag
Gesundes Dorf
15.00 - 19.00 Uhr
Don Bosco Halle

26.

Feier der Ehejubilare
Pfarre Neudörfl
18.00 Uhr
Pfarrkirche

28.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

29.

Jahrmarkt
FVV
06.00 - 13.00 Uhr
M.-Kollwentz-Straße

30.

Fackelzug
SPÖ Neudörfl
19.30 Uhr
Meierhof

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...

AUSBLICK MAI

1.

Fahrradauffahrt 
ARBÖ Neudörfl
8.30 Uhr Treffpunkt
Sportcafe Schober

1.

1. Mai - Festkundgebung
SPÖ Neudörfl
10.30 Uhr
Martinihof

Bitte beachten Sie:

Für die Sprechstunde des 

Bürgermeisters 
Dieter Posch 

ist eine telefonische 
Voranmeldung unter 

02622 / 77 277 erforderlich. 
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    Zahlen, Daten, Fakten 

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr

EVANGELISCHE 
TOCHTER-

GEMEINDE A.B.
BAD SAUERBRUNN

06.04.2025 | 09.30 Uhr
Gottesdienst

Martin Luther Kirche

10.04.2025 | 18.30 Uhr
Facetten d. Judentums IV

Martin Luther Kirche

18.04.2025 | 15.00 Uhr 
Karfreitag-Gottesdienst

Martin Luther Kirche

21.04.2025 | 09.30 Uhr
Ostermontag-Gottesdienst

Martin Luther Kirche

Altstoff-
Sammelstelle 

Zum Bauhof 1

Öffnungszeiten
April - September:

Mittwoch:
14.00 - 16.00 Uhr

Samstag:
13.00 - 16.00 Uhr

Unter 0699 / 104 044 01
(MO - FR 07.00 - 15.00 Uhr) 

stehen Ihnen unsere 
Mitarbeiter vom Bauhof 

in allen Entsorgungsfragen 
mit Rat und Tat zur Seite!

DienstagDienstag, , 
29. April 202529. April 2025

von 6.00 bis 13.00 Uhrvon 6.00 bis 13.00 Uhr

JAHRMARKTJAHRMARKT

Neudörfl Neudörfl 
Matthias-Kollwentz-Straße

Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein
7201    N E U D Ö R F L



GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

Tel. 0676 / 936 62 85

Bäckerei 
Ferry Kaiser GesmbH

Hauptstraße 12
Tel. 02622 / 77271
www.der-kaiser.at

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
Tel. 02622 / 77883

www.linauer.at

Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12

Tel. 0664 / 3405399
www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a

Tel. 02625 / 323 44
www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93

Tel. 0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

Tel. 0699/119 50 646

Hotelrestaurant 
Martinihof 

Rathausplatz 4
Tel. 02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
Tel. 02622 / 77286
www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 Tel. 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller 
Weingut und Heuriger  

Döller
Hauptstraße 129

Tel. 02622 / 77408
www.doeller-probuskeller.at

Weingut und Heuriger 
Piribauer

Hauptstraße 71
Tel. 02622 / 77291
www.piribauer.net

Weingut und Heuriger 
Steiger

Hauptstraße 16
Tel. 02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Weingut und Heuriger
Waldherr

Hauptstraße 146 - 148
Tel. 02622 / 77426

www.waldherr-weingut.at

Taverna 
Giovanni

Badesee Neudörfl
Seestraße

Pizzeria Ristorante 
Da Capo

Fabriksgelände 9
02622 / 77432

office@tennistreff.at

Pizza Liefer-Service 
Da Capo

Fabriksgelände 9
0676 / 7038119

www.da-capo-1-neudoerfl.at

Pizzeria 
Milano

Hauptstraße 149
Tel. 02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und 
Kebaphaus

Pöttschingerstraße 5b
Tel. 0660 / 1210280

               Gastronomie
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Damals 
vor vierzig Jahren

Neueröffnung 
"Yesterday"

Anfang Februar eröffneten 
die Heurigenwirte Anni 
und Karl Hauer, Hauptstra-
ße 113, ihr Tanzcafe "Yes-
terday" (siehe Bild unten), 
in dem man in gemütlicher 
Atmosphäre zu dezenter 
Musik (auch die guten 
"alten Hadern" kommen 
wieder zu Ehren) herrlich 
tanzen kann. Selbstver-
ständlich kann man sich 
auch an einer gut bestück-
ten Bar laben und in das 
ebenerdig gelegene Heu-
rigenlokal hat man auch 
nicht weit.

Die Platten werden von 
den Discjockeys "Hely" 
Mosony, Blondschof "Ne-
ger" Toni Sauerzapf und 
"Heinzl" ausgewählt und 
aufgelegt. Geöffnet ist das 
"Yesterday": 

DO-SA: 20.00 bis 04.00 Uhr 
SO:        17.00 bis 02.00 Uhr 
DO: Singletag 
FR:  Damentag 
SA:  Evergreens 
SO:  5-Uhr-Tee

Ortsmeister-
schaft 1985 

In Form eines Riesentorlau-
fes wurde auch die heurige 
Neudörfler Schiortsmeis-
terschaft am Sonntag, dem 
24.02. am Sonnenhanglift 
in Spital am Semmering 
ausgetragen. Leider spielte 
das Wetter bei dieser Ju-
biläumsmeisterschaft, im-
merhin schon die 20., nicht 
ganz mit, was sicherlich 
auch die geringe Teilneh-
merzahl von 50 Startern 
erklärt. Die Organisation 
lag in den erfahrenen Hän-

den von Rudolf Tschirk und 
Horst Kraly vom Schiclub 
'78.

Nun zum Rennen selber, 
bei dem Claudia Kraft und 
Adolf Ramsenthaler die 
schnellsten waren und 
damit den Titel Neudörf-
ler-Schiortsmeister 1985 
errangen. Claudia Kraft ge-
lang dies nach 1980 und 
1983 genauso zum dritten 
Mal wie ihrem männlichen 
Kollegen. Während Claudia 
Kraft einen überlegenen 
Sieg landen konnte, hatte 
Adi Ramsenthaler elek-
tronisch gestoppte drei 
Hundertstelsekunden Vor-
sprung auf den zweitpla-
zierten Erwin Tschirk. Bei-
de Ortsmeister durften die 
von der SPÖ und ÖVP neu 
gestifteten Wanderpokale 
in Empfang nehmen.

"Gerhards-Beisl" 
sperrt auf

Auf einer ganz anderen 
Kundenlinie liegt "Ger-
hards-Beisl" in der Mat-
thias-Kollwentz-Straße 
16. Gerhard Appinger hat 
das ehemalige Höttinger-
Gasthaus übernommen. 
In "Gerhards-Beisl" gibt es 
neben dem "kühlen Blon-
den" und besten Weinen 
auch eine reichhaltige Spei-
sekarte, die von der Suppe 
bis zu selbstgemachten 
Mehlspeisen reicht. Von 
der Güte des Angebotenen 
konnten sich anlässlich der  
Eröffnung auch die Ge-
meindevertreter überzeu-
gen. GV Josef Ganauser, als  

Vertreter des Bürgermeis-
ters, wünschte dabei dem 
jungen Wirt alles Gute, 
vor allem aber guten Ge-
schäftsgang. 
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Lebensrettung am Lebensrettung am 
Neudörfler BadeseeNeudörfler Badesee
Am 16.02.2024 bewies Dominik Puntigam, Bademeister 
des Neudörfler Sees, außergewöhnlichen Einsatz. Er be-
merkte einen vermutlich demenzkranken Mann, der bei 
eisigen Temperaturen ins Wasser lief. Geistesgegenwärtig 
zog Puntigam den Mann aus dem eiskalten See und alar-
mierte die Einsatzkräfte. Dank seines schnellen Handelns 
konnte der Mann, bei dem eine gefährlich niedrige Körper-
temperatur von 32,6 Grad Celsius gemessen wurde, recht-
zeitig versorgt werden. Dominik Puntigam rettete dem 
Mann damit das Leben  - ein beeindruckendes Beispiel für 
Zivilcourage und Aufmerksamkeit! Die Landespolizeidirek-
tion ehrte den Lebensretter am 25.02. für seinen Mut und 
verlieh ihm den Sicherheitsverdienstpreis. Eine wohlver-
diente Ehrung für seinen beherzten Einsatz!

Jahrgang 1951 Jahrgang 1951 
feiert Wiedersehenfeiert Wiedersehen
Ein herzliches Wiedersehen feierte der Jahrgang 1951 bei 
einem gemütlichen Treffen. In geselliger Runde wurden 
Erinnerungen ausgetauscht, alte Freundschaften gepflegt 
und gemeinsam auf die vergangenen Jahrzehnte angesto-
ßen. Es war ein schöner Abend mit guter Stimmung und 
vielen netten Gesprächen.

Luzia Eitzenberger und unser Luzia Eitzenberger und unser 
Bürgermeister Dieter Posch gaben sich das Ja-WortBürgermeister Dieter Posch gaben sich das Ja-Wort
Eigentlich hatten die beiden geplant, die Trauung nach be-
reits sehr lang bestehender Lebensgemeinschaft beschei-
den im engsten Familienkreis zu feiern. Aber wenn die Eine 
- zunächst als langjährige Lehrerin und Schulleiterin, Vize-
bürgermeisterin und seit acht Jahren als Geschäftsführerin 
des Martinihofes – und der Andere als Bürgermeister und 
zwischenzeitlicher Landtagsabgeordneter ständig in der 
Öffentlichkeit stehen, kann so ein Ereignis natürlich nicht 
verborgen bleiben. So fanden sich eine Unzahl an Gratu-
lantInnen vor dem Rathaus ein, um das Brautpaar zu be-
glückwünschen. Viele private WegbegleiterInnen mischten 
sich unter VertreterInnen zahlreicher Vereine, Organisa-
tionen und der Pfarre, sogar Vizekanzler Andreas Babler 
machte seine Aufwartung. 

Sehr emotional wurde es, als ein gemischtes Ensemble aus 
Chor Cantate nova und MGV eines der Lieblingslieder der 
Braut anstimmte. 

Luzia Eitzenberger-Posch und Dieter Posch waren sichtlich 
ergriffen. „Wenn du ständig in der Öffentlichkeit stehst, ist 
es schön zu erkennen, dass viele Leute auch den privaten 
Menschen hinter unseren Funktionen wahrnehmen und 
schätzen. Das hat unseren Schritt in die Ehe unglaublich 
bereichert“, so das frische Brautpaar.        
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Heurigenrestaurant Heurigenrestaurant 
Wittmann prämiertWittmann prämiert
Das Heurigenrestaurant Wittmann erhielt kürzlich die 
Auszeichnung „Bestes österreichisches Restaurant“ der 
Essenslieferplattform Lieferando in der Kategorie "Bestes 
Restaurant mit Österreichischer Küche". Eine Nominierung 
gab es zudem in der Kategorie "Nachhaltiges Restaurant" 
aufgrund der regionalen Einkaufspolitik.

Die Nachricht der Auszeichnung kam für Lokalbetreiber Pe-
ter Wittmann durchaus ein wenig unerwartet: „Es war eine 
Überraschung für uns, dass wir uns gegen die sehr starke 
Konkurrenz aus ganz Österreich durchsetzen konnten. Es 
ist eine Bestätigung unserer Philosophie, auf Regionalität 
und auf Authentizität zu setzen.“ 

Besonders erfreulich ist die Auszeichnung, da sie durch 
ein Kundenvoting zustande kam. „Knapp 10.000 Lieferan-
do-Kunden haben abgestimmt. Es macht uns umso stol-
zer, dass unsere Kunden mit der Qualität unserer Dienst-
leistung so zufrieden sind“, berichtet Wittmann. Mit einer 
Kundenbewertung von 4,8 aus 5 hat das Heurigenrestau-
rant auf der Essenslieferantenplattform einen Top-Wert im 
Jahr 2024.

Neudörfler Firmen bei Neudörfler Firmen bei 
Haus & Garten MesseHaus & Garten Messe
Bgm. Dieter Posch und die Mitglieder des Gemeindevor-
standes besuchten die Neudörfler Unternehmen auf der 
Haus & Garten Messe in der Arena Nova. Mit ihrem Be-
such unterstrichen sie die Bedeutung der heimischen Be-
triebe für die regionale Wirtschaft und den Wirtschafts-
standort Neudörfl. Die Gemeinde Neudörfl setzt weiterhin 
auf eine Zusammenarbeit mit der lokalen Wirtschaft, um 
Wachstum und Innovation zu fördern.

Ing. Ewald Janska informierte zu den Themen 
Heizen, Kühlen, Sanitär und Energie sparen.

Brix Zaun präsentierte die Neuheiten bei Zäunen,  
Geländern und Sichtschutz

Rainer Zenz stellte innovative Lösungen in den Bereichen 
Fenster, Türen und Tore vor 
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Machen Sie mit bei der Machen Sie mit bei der 
Pflanzaktion in der Augasse Pflanzaktion in der Augasse 

Die Planung ist abgeschlossen – jetzt geht es 
ans Pflanzen! Im Zuge der Neugestaltung der 
Augasse wurden Grünflächen so angelegt, dass 
Regenwasser direkt vor Ort versickern kann. 

Dadurch wird das Kanalnetz entlastet, das Mikroklima ver-
bessert und das Wasser kommt den Pflanzen zugute.

Nun steht die Bepflanzung der Versickerungsflächen bevor 
und wir würden uns über Unterstützung freuen! Gemein-
sam wollen wir eine bunte Mischung aus trockenheits-
verträglichen und salztoleranten Sträuchern und Stauden 
pflanzen, die nicht nur pflegeleicht, sondern auch für Insek-
ten wertvoll sind und zum Erhalt der Biodiversität beitragen.

Machen Sie mit bei unserer Pflanzaktion!
Wann? 	Freitag, 25. April 2025, ab 9 Uhr
Wo? 	 Augasse, Treffpunkt beim Aupark
Für Verpflegung sorgt die Gemeinde!

Ob mit grünem Daumen oder ohne – jede helfende Hand ist 
willkommen. Melden Sie sich am Gemeindeamt an und ge-
stalten Sie mit uns ein nachhaltiges, zukunftsfittes Straßen-
bild als Best-Practice-Beispiel für andere Gemeinden!

Weiters werden wir beim Nachhaltigkeitstag am 17.05. 
mit einem spannenden Kinderprogramm unter dem Mot-
to „KLAR!-Kinder-Uni“ vertreten sein und KLAR!-Manager   
Markus Puschenreiter wird einen Vortrag zum Thema „An-
passung an den Klimawandel“ halten. 

News und Informationen zu unseren Maßnahmen gibt es 
auf unserer Homepage www.klar-rosalia-kogelberg.at. Wir 
wünschen einen schönen Frühling und freuen uns auf ein 
Treffen bei unseren Veranstaltungen!

Ihr KLAR! Rosalia-Kogelberg-Team
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Liebe NeudörflerInnen,
herzlich willkommen in meinem Praxisraum!

Ich bin Katharina und lebe mit meiner Familie in Neudörfl. 
Mit über 12 Jahren Erfahrung und fundierten Ausbildun-
gen im Gesundheits- und Sozialwesen verfolge ich eine 
ganzheitliche Herangehensweise, die Körper und Geist 
gleichermaßen umschließt – für Menschen jeden Alters.

In meinem Praxisraum in Neudörfl biete ich Shiatsu und 
psychosoziale Beratung an. Meine Angebote und sorgsam 
ausgewählten Methoden aus der Körperarbeit sind darauf 
ausgerichtet, dir eine erholsame Auszeit vom stressigen 
Alltag zu schenken.

Meine Angebote im Überblick:
•	 Tiefe Entspannung
•	 Regeneration – Neue Energie tanken und deine Selbst-

heilung stärken
•	 Shiatsu – Sanfte Berührungen mit großer Wirkung für 

Körper und Seele
•	 Psychosoziale Beratung – Gemeinsam Lösungen fin-

den und Krisen meistern
Jede Anwendung wird auf dein persönliches Empfinden 
und deine Bedürfnisse abgestimmt.

Qualifikationen:
•	 Dipl. Shiatsu-Praktikerin
•	 Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegerin
•	 Bachelor of Arts in Social Sciences

Ich freue mich darauf, dich auf deinem Weg zu mehr Ba-
lance und innerer Stärke zu begleiten!

Praxisraum:
Hauptstraße 55 
7201 Neudörfl

Willkommensangebot:
 10 € Rabatt auf die erste Behandlung!

Mehr Balance und Entspannung – Mehr Balance und Entspannung – 
Shiatsu und psychosoziale Beratung in NeudörflShiatsu und psychosoziale Beratung in Neudörfl

Kontakt:
0664/ 100 09 17
katharina@beratung-shiatsu.at

Ich freue mich auf dich!
                          Katharina Fiedelsberger

Bgm. Dieter Posch und Vzbgm. Michael Sgarz wünschten Kathari-
na Fiedelsberger alles Gute zur Eröffnung ihres Praxisrraumes

Einladung zum Tag der offenen Tür

Besuche mich am 25.04. von 15.30  - 20.00 Uhr
 in meinem Praxisraum in Neudörfl.
Lerne meinen Praxisraum kennen, 

erfahre mehr über meine Angebote und 
genieße Snacks und Getränke.

Weitere Informationen zu meinen Angeboten findest du 
auf meiner Website: www.beratung-shiatsu.at.
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Von Blutspende bis Radeln – Von Blutspende bis Radeln – 
Ein vielseitiger Gesundheitstag für alle!Ein vielseitiger Gesundheitstag für alle!
Bewegung, Ernährung und mentale Gesundheit stehen 
im Mittelpunkt des diesjährigen Gesundheitstags, der am    
24.04. in der Don-Bosco-Halle stattfinden wird.

Das Programm sieht neben regionalen Ausstellern auch 
Workshops und Vorträge zu Themen wie "Gesunde Er-
nährung", "Mentale Kraft" und "Demenz" vor. Ein weiteres 
Highlight wird die Gesundheitsstraße sein, in der Besuche-
rInnen kostenfreie Gesundheitschecks wie Blutdruckmes-
sungen, Blutzuckertests und Körperanalysen durchführen 
lassen können.

Zudem werden regionale Dienstleister und Betriebe ihre 
Produkte und Dienstleistungen im Gesundheitsbereich 
präsentieren. BesucherInnen können sich über Naturkos-
metik, Fitness- und Mentalberatung und andere Gesund-
heitsinitiativen informieren. Regionale Produkte können 
erstmals in einem eigenen Marktbereich entdeckt werden. 

Ein besonderer Programmpunkt wird der offizielle Start 
der Initiative "Burgenland radelt" sein, die zu mehr Bewe-
gung im Alltag anregen soll. Interessierte können sich vor 
Ort registrieren. Dieses Projekt soll die NeudörflerInnen 

langfristig zu einer gesünderen und umweltfreundlicheren 
Mobilität motivieren.

Wir weisen auch auf die Blutspendeaktion im Martinihof 
hin. BesucherInnen haben dort die Möglichkeit, mit ihrer 
Spende einen wichtigen Beitrag zur medizinischen Ver-
sorgung in der Region zu leisten. Das Rote Kreuz wird die 
Blutspende betreuen und alle SpenderInnen umfassend 
beraten.

Sabine Zenz, Leiterin der Gemeindeinitiative "Gesundes 
Neudörfl", freut sich bereits auf das Event: „Es ist schön zu 
sehen, wie viele Menschen sich für ihre Gesundheit enga-
gieren. Unser Ziel ist es, das Bewusstsein für einen gesun-
den Lebensstil zu stärken – und wir sind überzeugt, dass 
uns das an diesem Tag gelingen wird.“

Wenn auch Sie eine Dienstleistung und/oder Produkte im 
Themenbereich Gesundheit anbieten und Sie noch keine 
Einladung zum Gesundheitstag erhalten haben, kontaktie-
ren Sie uns unter gesundes.neudoerfl@gmx.at oder tele-
fonisch unter 0664/7514 10 91.
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Aktuelle Nachrichten

Rote Autos, Blaulicht und Uniformen? 
Das muss die Feuerwehr sein... Doch wir sind mehr! 

Wir sind Kameradschaft, Freundschaft, Hilfsbereitschaft, unermüd-
licher ehrenamtlicher Einsatz in jeglichen Gefahrensituationen. 

Wir sind eine Truppe freiwilliger Helfer, welche sich in ihrer Freizeit 
mit modernsten Techniken und Geräten um die Sicherheit der All-

gemeinheit bemüht. Und warum? Weil wir es gerne tun. 
Weil uns das Helfen ein Anliegen ist und die Bevölkerung 

uns in Situationen braucht, in denen alle anderen ihre 
Möglichkeiten bereits ausgeschöpft haben. 

Diese Beschreibung trifft auch auf dich zu? 
Dann komm!Jeden Montag, 19.00 Uhr

Buddy-System

Nach der Einführung des sogenannten "Buddy-Systems" 
und nach intensiver Planung, fand am 25.01. die erste 
Schulung mit unseren jungen Mitgliedern im Feuerwehr-
haus statt. Diese befinden sich gerade in der Übergangs-
phase von der Jugendfeuerwehr in den Aktivstand und 
werden zusätzlich zu den wöchentlichen Übungen auch 
separat darauf vorbereitet.

Ziel des Ganzen soll es sein, die Jugendlichen einfach und 
bestmöglich auf den Aktivstand vorzubereiten. Dazu hat 
jeder Jugendliche einen der erfahreneren KameradInnen 
stets als UnterstützerIn zur Seite stehen.

Schulungsmontag am 11.02.

Auf Grund der Witterungsbedingungen führen wir im Jän-
ner üblicherweise unsere Winterschulungen durch, welche 
eher theoretisch aufgebaut sind. Unter anderem beschäf-
tigten wir uns mit den Themen Funk, Schadstoff, Strom 
und den Seilwinden unserer Fahrzeuge - hierbei werden 
die Inhalte sowohl in unserem Schulungsraum, aber auch 
direkt mittels Schulungen an den Fahrzeugen vermittelt.

Am 11.02. starteten wir mit einem neuen Ausbildungs-
quartal, welches sich vorrangig mit dem Thema Brandein-
satz beschäftigt. Zu Beginn wurde eine allgemeine Schu-
lung zum Thema "Brandlehre" abgehalten. Nach einer 
kurzen Präsentation, wurden die einzelnen Themen zu 
Brandausbreitung, wie Flashover und ähnlichen Brand-
phänomenen auch praktisch dargestellt. Dazu wurde eine 
Holzkiste in Brand gesteckt, um einen Zimmerbrand von 
der Entstehung bis zum Vollbrand zu simulieren. Auch 
gelang es hierbei, eine kleine Rauchgasexplosion ("Back-
draft") nachzustellen.

Am Programm stand das Thema Branddienst, welches in 
drei Einheiten gegliedert war. Neben Basics wurde heute 
auch das Wissen rund um Geräte und Schlauchmanage-
ment nochmal vertieft. Dieses Thema wird uns das erste 
Schulungsquartal in theoretischen sowie auch praktischen 
Schulungen und Übungen begleiten.
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Übungsmontag am 17.02.

Bei dieser Übung stand das Thema Schlauchmanagement 
im Mittelpunkt. Nach einer ausführlichen Theorieeinheit 
ging es an die Praxis. Es wurde sowohl die Vorgehensweise 
beim Verlegen von Schlauchleitungen in Stiegenhäuser als 
auch die Wasserversorgung unseres Hubsteigers erkläutert. 

In einem realitätsnahen Szenario verlegten wir eine An-
griffsleitung mit über 150 m Länge durch eine Tiefgarage 
unter engsten Bedingungen über das Stiegenhaus bis in 
den 2. Stock. 

Diese Übung diente dazu, den effizienten und sicheren 
Umgang mit Schläuchen in engen und verwinkelten Ge-
bäudestrukturen zu trainieren.

Schulungsmontag am 03.03.

Am Schulungsmontag des 03.03. stand das Thema "Siche-
res Arbeiten in Höhen" am Programm. Unser Kamerad Jan 
Grieer konnte uns, mit der Unterstützung seines Arbeitge-
bers Holzbau Gobauer, ein super Übungsdach errichten. 
Herzlichen Dank dafür! 

Hier wurde die richtige Sicherung beim Vorstieg am Dach 
theoretisch geschult und praktisch beübt. Der Aufbau 
sowie die Bedienung der Sicherung wurde durch die Ka-
meradInnen der speziell geschulten Seilgruppe Neudörfl 
durchgeführt. So konnten sich alle auf ein sicheres Arbeiten 
verlassen. Da wir eine sehr zufriedenstellende Anwesen-
heit hatten, konnten wir parallel mit einer zweiten Gruppe 
das passive Abseilen vom Hubsteiger schulen.



ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt per-
sönlich (nicht telefonisch!) im 
Pfarramt während der Büro-
zeiten. Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Mitzubringen sind:

•	 Geburtsurkunde des 
         Kindes
•	 aktuelle Taufscheine 

der Eltern und Paten 
(wenn nicht in Neudörfl 
getauft)

•	 Heiratsurkunde 
•	 kirchliche Trauungs-

urkunde der Eltern 
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BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

 im Pfarramt
Hauptstraße 6
02622 / 77 270

neudoerfl@rk-pfarre.at

Infos auch unter:
www/martinus.at/neudoerfl

Ausflug der Firmlinge nach Wien

Um die Gemeinschaft unter den Jugendlichen zu stärken 
und einmal über den Tellerrand der eigenen Gemeinde 
hinauszusehen, unternahm die Gruppe der Firmlinge am 
Samstag, den 22.02. einen Ausflug nach Wien. Im Dom-
Museum arbeiteten die Jugendlichen in einem Workshop 
zum Thema der Sonderausstellung „Freundschaft“. Ge-
meinsam stattete die Gruppe dem Stephansdom einen Be-
such ab, bevor dann im Bibelzentrum Informationen rund 
um die Heilige Schrift erarbeitet wurden. Natürlich war da-
zwischen auch Zeit, die Innenstadt ein wenig zu erkunden 
und gemeinsam etwas zu erleben.

Samstag, 05.04.

09.00
-

12.00

Palmbuschenaktion 
des Caritas-
Diakonie-Kreises 
vor dem Pfarrhof

Sonntag, 06.04.

10.00 Messfeier
Pfarrkaffee

Sonntag, 13.04.

10.00
Palmsonntag
Segnung der 
Palmzweige im 
Pfarrheimgarten, 
Prozession in die Kirche, 
Messfeier

Donnerstag, 17.04.

08.00
18.00

Gründonnerstag
Morgenlob
Messfeier zum 
Gedenken an das
Letzte Abendmahl

Freitag, 18.04.

08.00
15.00

Karfreitag
Morgenlob
Feier des Leidens und
Sterbens Christi
(Bitte zur Kreuzver-
ehrung eine Blume 
mitnehmen)

Am Freitag und Samstag 
sind unsere Kinder mit den 
Ratschen unterwegs und laden 
zu Gebet und Gottesdienst ein. 
Wir ersuchen um 
freundliche Aufnahme!

Samstag, 19.04.

08.00
21.00

Karsamstag
Morgenlob
Osternachtfeier
anschl. Osterfeuer u. 
Agape im Kirchenpark

Sonntag, 20.04.

10.00

Ostersonntag
Hochfest der Aufer-
stehung Christi
Messfeier 
musikal. Gestaltung 
Chor Cantate nova

Montag, 21.04.

08.30
10.00

Ostermontag
Messfeier 
Emmausgang
zum Wetterkreuz, 
Treffpunkt vor dem 
Waldheim,
Agape im Weingarten 

Samstag, 26.04.

18.00 Messfeier mit 
Feier der Ehejubilare 
(Anmeldung dazu in 
Sakristei und Pfarr-
kanzlei bis 19.04.)

Sonntag, 27.04.

10.00
Weißer Sonntag
Messfeier mit 
Tauferneuerung der 
Erstkommunionskinder

Die aktuellen Gottesdienstzei-
ten und Termine entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage 
bzw. unseren Schaukästen!

Faschingstreiben im Pfarrheim

Traditionell am Faschingssamstag öffnete das Pfarrheim 
am Nachmittag seine Pforten für alle kleinen Prinzessin-
nen, Piraten, Hexen, Cowboys etc. - bei Bewegung zur Mu-
sik, Geschicklichkeitsspielen, Ratespaß, Basteln und einem 
Kasperltheater unterhielten sich unsere Kleinen köstlich, 
während die Erwachsenen die Zeit mit einem Plauscherl 
bei Kaffee und Kuchen verbrachten.
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Eröffnung des Torbogens zum Heiligen Jahr

Seit Aschermittwoch lädt ein Torbogen mit dem Motto 
„Pilger der Hoffnung“ die Kirchenbesucher ein, den Weg 
der Vorbereitungszeit auf Ostern zu beschreiten und sym-
bolisiert die Offenheit der Kirche für alle.

Vorstellung der Erstkommunionkinder

Am Sonntag, den 09.03. wurden im Rahmen des Sonntags-
gottesdienstes die heurigen Erstkommunionkinder der 
Pfarrgemeinde vorgestellt. Seit einigen Wochen bereiten 
sich aus unserer Pfarre 19 Kinder intensiv in Gruppenstun-
den und gottesdienstlichen Feiern auf das Fest am Christi 
Himmelfahrts-Tag vor, wo sie zum ersten Mal in der Mess-
feier zur Kommunion gehen dürfen. Die Kinder der 2. Klas-
sen gestalteten den Gottesdienst feierlich mit Texten und 
Liedern mit. Stolz präsentierten sie auch ihr gemeinsames 
Motto „Mit Jesus bauen wir Brücken zu Gott“, mit dem sie 
sich der Gemeinde vorstellten.

Die freistehende „Heilige Pforte“ soll besonders Gläubige, 
Suchende und Fragende ansprechen. Damit knüpft die 
Pfarrkirche Neudörfl an ihre Tradition als Wallfahrtskirche 
an und betont die spirituelle Bedeutung des Mottos im 
Heiligen Jahr.

Mit viel Begeisterung und Engagement bereiten sie sich 
nun weiter auf ihren großen Tag vor. In den kommenden 
Wochen werden sie ihr Wissen über den Glauben vertie-
fen, Gemeinschaft noch bewusster erleben und in ihrer 
Verbindung zu Jesus wachsen. Die Pfarrgemeinde beglei-
tet sie dabei und freut sich darauf, dieses bedeutende Fest 
gemeinsam mit ihnen zu feiern.
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                Kinderkrippe-Kindergarten

Von Faschingsspaß zu Fastenzeit – 
Feiern, Lachen und Besinnen 

Am 28.02. wurde in der Kinderkrippe und im Kindergarten 
fröhlich Fasching gefeiert. Die Kinder kamen bunt verklei-
det, tanzten, spielten und ließen sich die Faschingskrapfen 
schmecken. 

Nachrichten Nachrichten 
von unseren Kleinstenvon unseren Kleinsten

Am Faschingsdienstag brachte der „Unsinnstag“ viel Spaß 
und Abwechslung: Gruppen wurden getauscht, Streiche 
gespielt und gemeinsam Rätsel gelöst – dieser Tag bildete 
den perfekten Abschluss der Faschingszeit. 

Am Aschermittwoch endete die närrische Zeit mit dem 
symbolischen Verbrennen des Faschings. Den Kindern 
wurde kindgerecht vermittelt, dass die Fastenzeit nicht nur 
im Christentum, sondern auch in anderen Religionen eine 
wichtige Rolle spielt – etwa im Islam beim Ramadan oder 
im Buddhismus während bestimmter Meditations- und 
Fastenzeiten. 

So erfuhren die Kinder, dass der bewusste Verzicht und die 
Besinnung in vielen Kulturen und Glaubensrichtungen eine 
wichtige Bedeutung haben. Das Bewusstsein für andere 
Religionen und Werte wurde gefördert – eine wichtige 
Grundlage für ein respektvolles Miteinander.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Einfach gut

„Lecker!“ „So was mache ich mir daheim auch!“ „Ich will 
bitte alles!“ Das sind die Stimmen einiger Kinder, die an-
lässlich des Besuches der Seminarbäuerin Frau Fröch in 
der 3a und 3b Klasse der VS Neudörfl am 18.02. zu hören 
waren. Frau Fröch erklärte den Kindern zuerst die Wichtig-
keit der Nahrungspyramide und hatte einzelne Puzzleteile 
zum Nachbauen in Gruppenarbeit vorbereitet. 

Anschließend erfuhren die Kinder, welche Nahrungsmittel 
dem Körper zuträglich und welche abträglich sind. Unse-
re Jungen und Mädchen diskutierten und argumentierten 
heftig, als es um „Fast Food" und „Junk Food" ging. Nach 
den Debatten wurde in Gemeinschaftsarbeit ein köstliches 
Buffet erstellt und die Kinder durften es sich schmecken 
lassen. Wenn Sie durch unsere Fotos Lust auf Gesundes 
bekommen haben, wünschen wir Ihnen "Mahlzeit"!

Spaß am Eis

Kürzlich unternahmen die SchülerInnen der 3a und 3b Klas-
sen einen aufregenden Ausflug zum Eislaufplatz in Wiener 
Neustadt. Bei bester Stimmung drehten alle begeistert ihre 
Runden auf dem Eis  - ob Anfänger oder Fortgeschrittene, 
jeder hatte sichtlich Spaß. Einige wagten sich sogar an klei-
ne Tricks, während andere einfach die gemeinsame Zeit 
genossen. Dank guter Vorbereitungen und der Unterstüt-
zung der Lehrkräfte sowie einiger Eltern war der Ausflug 
ein voller Erfolg. Am Ende waren sich alle einig: Ein solcher 
Tag auf dem Eis wird noch länger in Erinnerung bleiben.
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Besuch vom Gedächtnistrainer

Kürzlich hatte die Volksschule Neudörfl das Vergnügen, 
einen ganz besonderen Gast begrüßen zu dürfen: den re-
nommierten Gedächtnistrainer Manuel Rothwald. Mit sei-
nem innovativen Lernprogramm gelang es ihm, die Schü-
lerInnen, die Pädagoginnen sowie auch die Eltern mit einer 
Mischung aus Fachwissen und viel Humor zu begeistern. 

Der Trainer präsentierte in einem mitreißenden Workshop 
eine Vielzahl von interaktiven Übungen, die den Teilneh-
merInnen auf unterhaltsame Weise zeigten, wie sie ihre 
Merkfähigkeit effektiv verbessern können. Durch anschau-
liche Demonstrationen und praxisnahe Beispiele vermittel-
te er, wie man Lerninhalte schneller und nachhaltiger im 
Gedächtnis verankert – eine Fähigkeit, die im schulischen 
Alltag von großem Nutzen ist. 

Die Veranstaltung bot allen Beteiligten nicht nur wertvolle 
Tipps und neue Perspektiven für den Lernprozess, sondern 
trug auch dazu bei, das Interesse und die Freude am Ler-
nen zu steigern. Kinder, PädagogInnen und Eltern profitier-
ten gleichermaßen von den praxisorientierten Techniken, 
die der Trainer auf humorvolle und verständliche Weise 
vermittelte. Insgesamt wurde der Besuch von Manuel 
Rothwald als ein inspirierendes und bereicherndes Erleb-
nis bewertet, das alle Anwesenden nachhaltig motivierte 
und ihnen neue Impulse für einen erfolgreichen Schulall-
tag gab.

Roboterbienen - BeeBots

Kurz nach den Semesterferien tauchten die SchülerInnen 
der VS Neudörfl auf spielerische Weise in die Welt des Co-
dings und der Robotik ein – mithilfe der sog. BeeBots. Ein 
BeeBot ist ein kleiner Roboter, der über Tasten program-
mierbar ist und dabei hilft, analytisches sowie voraus-
schauendes Denken und Problemlösefähigkeiten spiele-
risch zu fördern. 

Bereits unsere jüngsten Schulkinder gewannen so ers-
te Einblicke in die Grundlagen der Robotik. Sie lernten, 
dass Roboter und Computer nur jene Befehle ausführen, 
die Menschen ihnen in Form von Codes übermitteln. Da-
bei wurde deutlich, wie präzise und gut durchdacht die-
se Codes sein müssen, damit die Maschine genau das tut, 
was beabsichtigt ist. Der Spaß an der Arbeit mit diesen flei-
ßigen Robotern war allseits spürbar.
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Musicalbesuch

Am 25.02. besuchten alle Volksschulkinder das Musical 
„Die fliegende Burg“ im Kulturzentrum Mattersburg. In 
dem großartigen Stück, das von Thomas Brezina geschrie-
bene wurde, ging es um fünf außergewöhnliche Tiere, 
die aufgrund ihrer Andersartigkeit von ihren Artgenossen 
nicht akzeptiert werden. Sie fanden ein neues Zuhause 
in einer geheimnisvollen, fliegenden Burg und stehen ge-
meinsam vor der Herausforderung, die finsteren Pläne des 
bösen Rax Ross zu vereiteln, der dunkle Magie einsetzt, um 
ihre Träume zu zerstören. Das Musical brachte auf unter-
haltsame Weise Themen wie Anderssein, Selbstwert, Zu-
sammenhalt und Teamgeist auf die Bühne. „Das war ein 
richtiges tolles Musical!“, waren sich alle einig. 

Fasching in der Schule – 
Ein Tag voller Freude und bunter Überraschungen

Die Vorfreude auf den Faschingstag war in unserer Schule 
in den Tagen zuvor förmlich spürbar. Viele Kinder fieber-
ten schon tagelang darauf hin, endlich in ihre fantasievol-
len Kostüme zu schlüpfen und einen besonderen Tag vol-
ler Spaß und Kreativität zu erleben. Am großen Tag selbst 
war die Stimmung bereits am frühen Morgen ausgelassen, 
als alle SchülerInnen in ihren liebevoll gestalteten Verklei-
dungen zur Schule kamen. Der Schulhof verwandelte sich 
in eine bunte Parade – von kleinen Clowns über tapfere 
Superhelden bis hin zu zauberhaften Märchenfiguren war 
alles vertreten. Diese fröhliche und inspirierende Atmo-
sphäre sorgte sofort für Lächeln und gute Laune bei allen. 

Das engagierte Lehrerteam hatte ein abwechslungsreiches 
Programm für diesen besonderen Tag vorbereitet. Neben 
verschiedenen Spielen und kreativen Aktivitäten, die den 
Geist und die Fantasie anregten, durfte auch eine traditio-
nelle „Faschingskrapfenjause“ nicht fehlen. Dank der groß-
zügigen Unterstützung des Elternvereins, der zahlreiche 
köstliche Faschingskrapfen spendete, konnten alle Anwe-
senden in den Genuss dieser süßen Nascherei kommen.

Der turbulente Tag erwies sich als voller Erfolg: SchülerIn-
nen, PädagogInnen erlebten gemeinsam einen ereignis-
reichen, lustigen und kreativen Tag, der die Gemeinschaft 
stärkte und den Fasching in der Schule zu einem unvergess-
lichen Erlebnis machte. Ein Tag, der noch lange in Erinne-
rung bleiben wird – besonders für alle echten Faschingfans!
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule

Schi-Verlosung

Vor kurzem wurde bei uns an der Schule ein Schi-Set der 
Marke Burgenland unter all unseren Kindern verlost. Die 
SchülerInnen versammelten sich dazu im Turnsaal. Die 
Spannung war groß und die Freude umso größer, als wir 
den glücklichen Gewinner bekanntgeben konnten. Herzli-
chen Glückwunsch an Tristan aus der 3a, der nun bestens 
ausgestattet in die nächste Skisaison starten kann!

Schi- und Snowboard-Tage 
wurden vom Thermenbesuch abgelöst

Vom 27.  - 30.01. sollten auch heuer wieder unsere Schi- 
und Snowboard-Tage in Mönichkirchen stattfinden. Dies 
war jedoch aufgrund der schlechten Schneeverhältnis-
se nur die ersten zwei Tage möglich. Die AnfängerInnen 
machten während der beiden Schitage aber trotz allem 
große Fortschritte und die geübten FahrerInnen konnten 
ihre Fertigkeiten verbessern. 

Die beiden anderen Tage wurden alternativ in der Therme 
Lutzmannsburg verbracht, was den Kindern sichtlich  gro-
ßen Spaß bereitete. 

Initiative der Klasse Talenteschmiede 

Die 3c, eine unserer  Schwerpunktklassen, organisierte für 
alle SchülerInnen ein sehr abwechslungsreiches Schulbuf-
fet, das durch Spenden der Eltern, der Firma Anker und der 
Lehrpersonen ermöglicht wurde. Das Buffet bot köstliche 
Aufstrichbrote, gefüllte Weckerl und leckere Mehlspeisen. 
Die Kinder konnten ihre praktischen Erfahrungen unter Be-
weis stellen – ein gelungener Abschluss nach dem Schwer-
punkt Tourismus und Gastronomie. Mit den Einnahmen 
werden Klassenprojekte finanziert.
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Spannender Werkstättentag in den 3. Klassen

Am 06.02. fand für die SchülerInnen und Schüler der           
7. Schulstufe  ein Werkstättentag statt. Unter dem Motto 
„London, ich plane eine Reise“ erhielten die Lernenden die 
Aufgabe, sich in Gruppen mit der Planung einer London-
Reise auseinanderzusetzen.

Der Tag wurde von den Klassenvorstandsteams im Vorfeld 
sorgfältig geplant, um offenes, praxisorientiertes Lernen zu 
ermöglichen. Seitens der SchülerInnen galt es, abwechs-
lungsreiche Aufgaben, abgestimmt auf den jeweiligen Un-
terrichtsgegenstand, zu bewältigen. 

Kreativer Spaß im Picart Museum und 
zauberhafte Momente in der Wiener Staatsoper

Am Freitag, dem 28.02. unternahmen die 2b und die 2c 
einen abwechslungsreichen Ausflug nach Wien. Zwei be-
sondere Programmpunkte machten diesen Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis: Der Besuch des Picart Museums 
und die Kinderaufführung der „Zauberflöte" von W. A. Mo-
zart in der Wiener Staatsoper.

Im Picart Museum konnten unsere SchülerInnen ihrer Kre-
ativität freien Lauf lassen. Mit Begeisterung ließen sie sich 
vor verschiedensten Fotomotiven ablichten und wurden so 
Teil einzigartiger Szenarien: Ob als wagemutige Big Wave 
Surfer auf einer riesigen Monsterwelle oder als Selfie-Part-
ner des „Crazy Monkey" – die Kinder hatten sichtlich Spaß 
daran, in unterschiedliche Rollen zu schlüpfen und coole 
Bilder zu gestalten.

Das Highlight des Tages war der anschließende Besuch der 
„Zauberflöte für Kinder" in der Wiener Staatsoper. Diese 
spezielle Aufführung ermöglicht es jedes Jahr, 7000 Kin-
dern aus ganz Österreich Mozarts Meisterwerk in gekürz-
ter Form im geschmückten Ballsaal des Wiener Opernballs 
zu erleben. Besonders beeindruckend war unsere Nähe zur 
Bühne: Die SängerInnen sowie die OrchestermusikerInnen 
der Wiener Philharmoniker waren zum Greifen nah, was 
das musikalische Erlebnis noch intensiver machte. Papage-
no führte als Spielleiter durch die Vorstellung und nahm 
die Kinder mit auf die spannende Reise von Tamino und 
Pamina. Die festliche Atmosphäre, das Staunen über die 
verzauberten Tiere und die Faszination für Mozarts Musik 
machten diesen Nachmittag einzigartig. Das Opernhaus 
war erfüllt von Kinderlachen und spontanem Applaus. Un-
sere SchülerInnen waren mit großer Begeisterung dabei.

Zudem hatten die Kinder die Gelegenheit, eine amerikani-
sche Sportart auszuprobieren: Rugby. Das offene Arbeiten, 
das viel Raum für Kreativität und Eigeninitiative ließ, moti-
vierte die Schülerinnen und Schüler. Sie arbeiteten enga-
giert an ihren Aufgaben. Diese Form der Unterrichtsgestal-
tung kam gut an, der Werkstättentag war ein voller Erfolg.

Die Kinder wanderten von Station zu Station, wobei jede 
Station eine neue Herausforderung bot. Unter anderem 
durften die SchülerInnen nach passenden Flügen recher-
chieren und ein Hotel nach ausgewählten Kriterien bu-
chen. Dabei lernten sie, wie man Flüge vergleicht und die 
besten Angebote findet. 
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Die 2b auf Exkursion in Wien 

Am 06.02. fuhren die Kinder der 2b auf Exkursion in die 
Marx Halle nach Wien zur Ausstellung „Die letzten Tage 
von Pompeji“.  Durch diese multisensorische Ausstellung  
(VR und 3D) erlebten die SchülerInnen eine spektakuläre 
Zeitreise  in die Stadt Pompeji und in das Römische Reich. 
Der virtuelle Ausbruch des Vesuvs 79.n Chr. beeindruckte 
die Kids enorm.

Die Villa der Mysterien erkundeten die Kinder im Metaver-
sum in Form von virtuellen Avataren. Dank Virtual Reality 
betraten die Kinder ein Amphitheater, wo sie Zeugen eines 
packenden Gladiatorenkampfes wurden. 

Ein abwechslungsreicher, 
bunter Projekttag am Faschingsdienstag 

Unsere SchülerInnen erlebten am 04.03. einen unvergess-
lichen Vormittag, der ganz im Zeichen des Faschings stand. 
Unter dem Motto „Bunte Masken und fröhliches Miteinan-
der“ verwandelte sich die Schule in ein farbenfrohes Fest 
der Freude und Kreativität.

Bereits am Morgen kamen einige Kinder in ihren fantasie-
vollen Kostümen verkleidet in die Schule. Die LehrerInnen 
hatten ein tolles Programm vorbereitet, das Bastelstatio-
nen, gemeinsames Krapfenessen und viele Spiele beinhal-
tete. Die Stimmung war ausgelassen und die Freude über 
das gemeinsame Feiern war allen anzumerken. 

Tief beeindruckt und mit Wissen angereichert hat diese 
Exkursion einen großen Beitrag zum geschichtlichen Ver-
ständnis der Römerzeit beigetragen. 

Einige Klassen besuchten  auch das Kino in Mattersburg.
Das besondere Highlight dieses Tages war der Besuch der 
Kindergartenkinder, die gemeinsam mit unseren Schüler-
Innen vor der Schule feierten und tanzten. Bunte Kostüme 
und fröhliche Gesichter prägten das Bild. Solche gemeinsa-
men Aktivitäten fördern nicht nur den Austausch zwischen 
Kindergarten und Schule, sondern stärken auch das Ge-
meinschaftsgefühl zwischen den Kindern.

Ein herzliches Dankeschön an unseren Elternverein, der 
uns Krapfen zur Verfügung gestellt  hat. 
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Musikschul-NewsMusikschul-News
Aufgespielt

Die Zeit nach den Semesterferien bis zum Schulschluss ist 
in unserer Musikschule traditionell die Zeit, in der die jun-
gen MusikerInnen vor den Vorhang treten und ihr Können 
vor Freunden, Familien und Musikfreunden unter Beweis 
stellen.

Den Anfang des diesjährigen Konzertreigens machte die 
Klasse unserer Querflötenlehrerin Elena Kristoferitsch. Ge-
meinsam mit den SchülerInnen der Blockflötenklasse von 
Lorina Vallaster (ebenso wie Elena Kristoferitsch Lehrerin 
der ZMS Mattersburg) wurde im Festsaal der Musikschule 
Mattersburg aufgespielt. 

Wir gratulieren den jungen MusikerInnen herzlich zum ge-
lungenen Konzertabend und freuen uns auf die weiteren 
Klassenabende dieses Schuljahres, zu denen wir alle Mu-
sikinteressierten ganz herzlich einladen! 

Am Waldesrand
 Am Waldesrand gehend

meines Weges mich besann,
das Rauschen der Blätter

mir ein Gesicht der Zukunft sann.

Die Sonne sanft ins Genick mir schien,
das Zirpen der Vögel ein Lied mir pfiff.

Einstimmige Harmonie,
getragen von der Frühlingszeit,

machte ich mich dort meines Weges bereit.

Roman Moser
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Neues vom Seniorenbund Neues vom Seniorenbund 
Fröhlicher Faschingsnachmittag

Bei unserer diesjährigen Faschingsfeier animierten die Mu-
sikanten mit nostalgischen Liedern unsere Mitglieder zum 
Mitsingen und Mitschunkeln. Ein Höhepunkt war die Ver-
losung der durchwegs schönen  Tombolapreise. Es war ein  
wirklich heiterer Nachmittag.
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Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...
Radiogeschichte trifft Sektkultur

Am 18.02. ging die Reise nach Wien, wo im Technischen 
Museum die Jubiläumausstellung "100 Jahre Radio in 
Österreich" besucht wurde. Die Ausstellung vermittelte 
neben dem technologischen auch den gesellschaftlichen 
und politischen Wandel der vergangenen Jahrzehnte. Ge-
zeigt wurde dabei auch, wie sehr sich die Bedingungen der 
Radioproduktion geändert haben: von den frühen Live-
übertragungen über Schallplatten bis hin zur Digitalisierung 
des Mediums. Nach dem ausgezeichneten Mittagessen im 
Lokal "Brandauer´s Bierbögen" wurde die Gruppe schon in 
den Schlumberger Kellerwelten erwartet. Bei einer inter-
essanten Führung durch die 300 Jahre alten Kellergewölbe 
wurden die Geheimnisse von Schlumberger entdeckt.

Der Pensionistenverband gratulierte …
Zum 85. Geburtstag

Martha Wagner

Vorankündigung

   10.04. | Ausflug Loisium und Karikaturmuseum Krems
   22.04. | Clubnachmittag am Fußballplatz 

Wir trauern um unsere langjährigen Mitglieder...
Matthias Stefan Reisner
Franz Rudolf Hofstättner

Faschingsausklang im Martinihof

Am Faschingsdienstag, den 04.03. wurden fast 90 Personen 
bei unserem Faschingskränzchen im Martinihof begrüßt. 
Beim Eintritt erhielten alle BesucherInnen einen wohl-
schmeckenden Faschingskrapfen. Erfreulich war, dass sehr 
viele verkleidet kamen.

Als Überraschungsgäste traten Wolfgang Petry und seine 
Vokuhilas auf – dargestellt von den Mitgliedern des Vor-
standes und seinen Helfern. Mike, der Musikant, sorgte für 
gute Stimmung und unterhielt die Anwesenden bis in die 
frühen Abendstunden. Ein herzliches Dankeschön an die 
vielen SponsorInnen und privaten GönnerInnen unserer 
Tombola.

Traditioneller Sautanz – 
Ein Fest für Gaumen und Gemüt

Am 11.03. fuhren 50 TeilnehmerInnen nach Oggau in das 
Gasthaus Monika, wo alle Gäste bei einem traditionellen 
Sautanzessen mit Allerlei vom Buffet verwöhnt wurden. Bei 
Speis und Trank mit Musik wurde ein gemütlicher Nachmit-
tag verbracht. Natürlich wurde auch fleißig das Tanzbein 
geschwungen.  
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Nach 5-jähriger Pause kehrte die Faschingsgilde Moila-Fanga auf die Martinihof-Bühne zurück.

Am 21. und 22.02. bot die Faschingsgilde ein unterhaltsames, kurzweiliges und lustiges Pro-
gramm. Viel Engagement und Professionalität wurden in die Vorbereitungen investiert und die 
Mühe hat sich gelohnt. 

Präsidentin Sabine Schügerl zeigt sich sehr erfreut, dass der Neustart dieser Großveranstaltung 
gelungen ist und bedankt sich bei ihrem Organisationsteam und bei allen Mitwirkenden und 
helfenden Händen im Vorder- und Hintergrund. Danke auch an das Publikum, welches für 
tolle Stimmung sorgte. Die Moila-Fanga freuen sich schon auf die nächste Veranstaltung.

Fulminantes Comeback der Faschingssitzung
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GFZN-NeuigkeitenGFZN-Neuigkeiten

Für ein friedvolles Für ein friedvolles 
Miteinander und Miteinander und 
sauberes Ortsbild...sauberes Ortsbild...
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden von Anrainern 
über Hundekot auf Gehwegen, in Grünanlagen und auf 
Parkflächen. Die Gemeinde Neudörfl hat die Anzahl der 
öffentlichen Mistkübel mit Hundekotsackerlspendern in 
letzter Zeit erhöht. Für ein sauberes Ortsbild möchten wir 
allen Hundehaltern ihre Pflicht in Bezug auf Verunreinigun-
gen von öffentlichen Plätzen in Erinnerung rufen und uns 
bei denjenigen herzlich bedanken, die ihre Pflicht bereits 
ernst nehmen.

Hundehalter müssen dafür sorgen, dass der Hund Gehstei-
ge, Gehwege, Geh- und Radwege, sowie Grün- und Park-
anlagen und Spielplätze nicht verunreinigt. Verstöße gegen 
diese Bestimmungen ziehen Straffolgen nach sich. Das be-
deutet, dass Hundehalter den Hundekot aufsammeln und 
entfernen bzw. für die Kosten der Entfernung oder Reini-
gung aufkommen müssen (Vgl. § 92 Abs. 2 und 3 Straßen-
verkehrsordnung).

Am Faschingsdienstag, dem 04.03. beteiligte sich unser 
Verein wieder am Narrentreiben der Neudörfler. Das  dies-
jährige Angebot an Schweinsbraten und Wachauer We-
ckerl war heiß begehrt und bis zum Schluss komplett aus-
verkauft. Wir konnten uns über zahlreiche BesucherInnen 
freuen und sind froh, auch dieses Jahr an der Neudörfler 
Faschingsrallye mitgewirkt zu haben.

Neue Wandgestaltung Neue Wandgestaltung 
für Schützenkellerfür Schützenkeller
Im Zuge der Umbauarbeiten unseres Schützenkellers für 
die Bgld. Landesmeisterschaften Luftpistole malte uns 
der Hobbykünstler Mike Wieser unentgeltlich zwei Lo-
gos an die Seitenwände der Schießhalle.Ein herzliches 
Dankeschön seitens der ASKÖ Neudörfl - Sektion Sport-
schützen an Mike Wieser.  
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Musik ist TrumpfMusik ist Trumpf
Zur Titelmelodie der beliebten Samstagabend-Show der 
späten 70er-Jahre mit Peter Frankenfeld und Anneliese 
Rothenberger startete der Sängerball 2025 furios mit Tanz 
und Gesang. 

Chorleiter Rudi Belloschitz gab im knallorangen Anzug als 
Startgast Rudi Carrell „Wann wird es endlich wieder Som-
mer?“ zum Besten und die restlichen Chormitglieder liefer-
te als grandiose Udo Jürgens-Doubles in Bademänteln mit  
„Griechischem Wein“ einen stimmgewaltigen Abschluss 
der Ball-Eröffnung.

Obmann Roland Portius durfte den Hausherren,                         
Bgm. Dieter Posch, Vzbgm. Michael Sgarz, GV Berni Götz, 
die GR Pepi Plesskott und Roman Zenz sowie zahlreiche 
Vereinsvertreter (SC Neudörfl, Musikverein Szent Miklos, 
Chor Cantate nova, Chor Spirit.us, Burschenverein, Feuer-
wehr, GFZN) und sehr viele Stammgäste aus nah und fern 
begrüßen. Er bedankte sich für die zahlreichen Ballspen-
den der Neudörfler Unternehmen und Privatpersonen, die 
für eine hervorragend bestückte Tombola sorgten. 

Er lüftete auch das Geheimnis für das Thema der Baller-
öffnung: Der nächste große Revueabend am 17.05. im 
Martinihof ist den 70er-Jahren gewidmet und mit „Musik 
ist Trumpf“ werden Schlager und Gassenhauer dieser Ära 
gemeinsam mit dem Chor Spirit.Us und dem Musikverein 
Szent Miklos auf dem Programm stehen.

Nun schon traditionell spielte die Band „Roland & Compa-
ny“ ausgezeichnete Ballmusik und wurde vom tanzfreudi-
gen Publikum bis in die frühen Morgenstunden mit reger 
Teilnahme belohnt.

Ball-Chef Kurt Kornfeld war angesichts der rauschenden 
Ballnacht sichtlich zufrieden und hob auch das Sammel-
ergebnis, welches im Rahmen des „Einlodungen austrogn“ 
zustande gekommen ist, hervor. 

Ein spezieller Dank gilt hier der Neudörfler Bevölkerung, 
die diese Tradition schon kennt, und auch vielen „zuagra-
sten“ Neu-Neudörflern, die zum ersten Mal Vereinsvertre-
tern die Haustüre öffneten, geduldig zuhorchten und auch 
eine Spende zu geben bereit waren!

Der nächste Sängerball findet am 14. Februar 2026 statt. 
Wer heuer keine Zeit fand, verhindert war oder keine Lust 
hatte, muss sich nur mehr 348 Tage gedulden. 
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SCN-NachrichtenSCN-Nachrichten
Forchtenstein – SCN 2:3 (0:2)

Nachdem in den letzten Vorbereitungsspielen gegen 
Wiener Neustadt 1b (6:2 Niederlage) sowie Hirschwang         
(6:2 Sieg) noch wichtige Erkenntnisse gewonnen wurden, 
fuhr man doch mit gutem Gefühl zum Meisterschaftsauf-
takt nach Forchtenstein.

Da mit Haladej, Toth und Braunöder neben dem Langzeit-
verletzten Kleibensturz aber gleich weitere drei Stamm-
spieler kurzfristig ausfielen, war man trotzdem vor dem 
Spiel etwas verunsichert. Aber die Spieler setzten die 
Vorgaben des Trainerteams hervorragend um und ließen 
den Hausherren wenig Spielraum. Im Konter selbst immer 
wieder brandgefährlich gelang Neuzugang Benedek Tanyi 
nach 14 Minuten der Führungstreffer und Dominik Kastler 
drückte nach erneuter Tanyi-Vorarbeit kurz vor der Pause 
den Ball zum 2:0 über die Linie. 

Während Schiri Flasch mit manchen seiner Entscheidun-
gen in der ersten Hälfte auf beiden Seiten für Verwun-
derung sorgte, drehte sich das Blatt nach Seitenwechsel, 
denn plötzlich war gefühlt jede Entscheidung gegen den 
SCN. Nachdem Boracanzioglu einen Sitzer zum 0:3 ausließ, 
gelang den Burgherren in Minute 59 nach einem Freistoß 
(ohne Foul davor) inkl. Verwirrung im Strafraum der An-
schlusstreffer. Zwei Minuten später nützte Boracanzioglu 
aber seine nächste Chance eiskalt und stellte mit dem 3:1 
den 2-Tore-Vorsprung wieder her. In Minute 69 griff der 
Schiri erneut ins Spiel ein, als er zur Verwunderung aller, 
nach einer vergebenen Chance, auf den Elferpunkt zeig-
te und Salamon zum 2:3 verkürzte. Die restliche Spielzeit 
war nichts für schwache Nerven, aber vor allem deswegen, 
weil wir vier Sitzer ausließen und darum bis zum Schluss 
um den Sieg zittern mussten, den die Mannschaft anschlie-
ßend gebührend in der Kabine feierte.

Die U23 musste sich aufgrund der Ausfälle in der Kampf-
mannschaft sowie weiterer Verletzungen während des 
Spiels mit dem letzten Aufgebot nach grandiosen kämpfe-
rischen 90 Minuten knapp mit 2:3 geschlagen geben. Kopf 
hoch Burschen, auf dieser Leistung kann man aufbauen!

SCN – Pilgersdorf 0:1 (0:1)

Eigentlich wollte man mit einem Heimsieg gegen einen 
unmittelbaren Gegner das Abstiegsgespenst weiter ver-
bannen, aber dieses Vorhaben ging vollkommen schief. 
Obwohl mit Haladej und Tanyi beide Offensiv-Unter-
schiedsspieler verletzungsbedingt passen mussten, wä-
ren in den 90 Minuten genug Chancen vorhanden gewe-
sen, um ein Tor zu erzielen. Aber wenn man das leere 
Tor selbst aus 11 Metern nicht trifft und generell bei 
weiteren großen Chancen zögerlich oder unkonzentriert 
agiert, kommt es, wie es kommen muss und ein Tausend-
Gulden-Schuss entscheidet die Partie. Nach dem Tor in 
Minute 7 verteidigten die Gäste mit Mann und Maus und 
kämpften sich mit vollem Einsatz zu einem wichtigen Sieg 
im Abstiegskampf. Im Lager des SCN muss man leider 
wieder einmal in einem Heimspiel zur Kenntnis nehmen, 
dass man ohne Punkte dasteht.

Die U23 wurde kurzfristig wegen krankheitsbedingten 
Ausfällen bei den Gästen abgesagt und soll nachgetragen 
werden.

Neues aus dem Nachwuchs

Die Vorbereitung auf die Frühjahrssaison läuft auf Hoch-
touren und soll am 06.04. von 11.00 -13.00 Uhr mit einem 
Turnier der Bambinis (U6) starten. Heimspiele finden üb-
licherweise gegengleich zu den Heimspielen der Kampf-
mannschaft statt und werden in den Schautafeln am 
Sportplatz und beim Martinihof angekündigt. Herzlichen 
Dank seitens der Nachwuchsleitung an Palta Pizzeria & 
Kebaphaus Neudörfl für die Spende von Regenjacken. 

Die Burschen bedankten sich gleich mit einem Sieg beim 
Hallenturnier in Wiesen.
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Vorankündigung SCN-Sportfest 14.06.2025

Nachdem das Revival des Superzehnkampfes im Rah-
men unseres Sportfestes vor zwei Jahren so gut ange-
kommen ist, planen wir für das diesjährige Sportfest 
des SCN am Samstag, den 14.06. eine Neuauflage 
und freuen uns wieder auf zahlreiche Teilnehmer 
(2er Teams).

Wir werden die lustigsten Spiele vom letzten Mal da-
bei haben, aber es sind auch einige neue Ideen schon 
in den Köpfen - also startet euer Training! Die einzel-
nen Vereine wurden bereits gesondert angeschrie-
ben – Anmeldungen der Teams über die Vereine an 
die Funktionäre des SCN od. office@sc-neudoerfl.at. 
Wir freuen uns schon jetzt auf fröhliche Stunden bei 
spannenden Spielen!

Fanpower pur: SC Neudörfl holt den Titel!

Am 11.03. wurden wir vom ÖFB informiert, dass der              
SC Neudörfl bei der User-Wahl in der ÖFB-App zum Top-
klub 2024/25 gewählt wurde (siehe oben). Die ursprüng-
lich geplante Ehrung im Rahmen des Serbien-Länderspiels 
am 20.03. konnten wir in Abstimmung mit dem ÖFB auf 
das Juni-Länderspiel gegen Rumänien verschieben.

AHC-FaschingspartyAHC-Faschingsparty
Am 03.03. war es wieder so weit, der AHC veranstaltete 
seine Faschingsparty im Gaudium beim Heurigen Döller. 
Wir konnten zahlreiche Gäste in beeindruckenden Kostü-
men begrüßen. Für gute musikalische Stimmung sorgte     
DJ Gerhard Moser. Ein Highlight war die Sportunion Neu-
dörfl Sektion Gymnastik mit ihrem großartigen Auftritt. Es 
war wieder eine gelungene, unterhaltsame Veranstaltung, 
bei der auch alle tanzfreudigen und feierlustigen Gäste auf 
ihre Rechnung kamen. Auf diesem Weg bedankt sich der 
AHC bei allen Gästen, den vielen SponsorInnen sowie bei 
allen fleißigen, helfenden Händen.
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